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Thüringisch sächsischer Geschichts und Alterthums
Verein

Die überaus zahlreich besuchte Monatsversammlung
am Mai eröffnete der Vorsitzende Professor Dum al
ler mit einem warmen Nachrufe an den Privatdocenten
Dr xkil Hildebrand welcher dem Vereine neuerdings
durch den Tod entrissen worden ist

In den Auetausch der Zeitschriften sind mit nn ein
getreten der in Dessau neu entstandene AiterthumSverein
für die anhaltinischen Lande und der seit 187V in Bran
denburg a/H bestehende G schichtSverein der zugleich
seine seit dieser Zeit erschienenen mehrfach interessanten
Jahresberichte eingesendet hat

Hierauf folgte ein längerer höchst inhaltreicher nach
verschiedenen Seiten hin werthvoller und interessanter Vor

trag des vr xkil Schum über eine Reihe bemerkenswer
ther Erscheinungen in dem kirchlichen Leben der Stadt
Erfurt während der eisten Hätfte des siebzehnten
Jahrhunderts die theils einen specifisch lokalen beziehentlich
nordthüringischen Charakter tragen theils auch mit allge
meinen deutschen Erscheinungen jener Zeit zusammenhängen
Erfurt war seit der Zeit der Hammelburger Verträge
1533 eine paritätische Stadt Allmählich harte sich aber

in dem Verkehr zwischen den Angehörigen der protestanti
schen und der papistischen Gemeinden ein bequemer moäus
vivsnäi ausgebildet der von dem Augenblick an den Pro
testanten anfing den Boden einzuengen wo die Mainzer
Kirche nicht ohne Erfolg sich anschickte seit Ansang des
17 Jahrhunderts auch in Erfurt durch die Jesuiten der

Gegenreformation die Wege zu ebenen Solche Bewe
gungen riefen bei den entschlosseneren geistlichen Führern
allmählig einen lebhasten Zorn hervor unv daraus ergiebt
sich der bewegte Charakter der Erfurter Kirchengeschichte
während der gesammtsn Zeit bis zum Abschluß des Pra
ger Frieden Die scharf polemische Haltung der Erfurter
protestantischen Geistlichkeit vor und noch mehr während
der gefahrvollen Zeit des dreißigjährigen Kriegs bis zu Gu
stav Adolfs SiegeSschlacht bei Äreitenfeld richtete sich aber

gegen zwei Gegner Während die Abwehr des Jesuitis
mus nicht sofort zu einer akuten Färbung des Kampfes
führte hatten sich zu jener Zeit auf protestantischem Gebiet
selbst merkwürdige Sekiirer gezeigt deren Austreten in
Langenfalza und Erfurt viele Jahre lang den kirch
lichen Frieden i örte Es ist dies die f g Stieffelsche
Sekte EsajaS Stiefel ein sehr wohlhabender Kaufmann
der sich entweder durch akademische Studien oder als Auto
didakt sehr umfassende theologische und juristische Kenntnisse
erworben hatte war in seinem ursprünglichen Wohnsitze
Langenjalza zuerst mit dem Rath wegen eines WeinschankeS
in Conflill gerathen bald zerfiel er als Seltirer auch mit
der Geistlichkeit so sehr daß er 1W2 auch aus der Kirche
ausschied Der Hauptkern seiner Theorieen die er mit zün
dender Beredsamkeit wie auch in zahlreichen überaus
schwülstig betitelten Schriften wett üverJahre lang
verbreitete war die mit vieler Phantasterei auf örtlichster
Deutung verschiedener chriftstellen erbaute Idee von der
Wiedergeburt und Erlösung des Menschen bereits im Dies
seitS Schon im Diesseits könne die völlige Gleichheit mit
Gott und Christus gewonnen werden Es mag dahinge
stellt bleiben ob d e Behauptung seiner Gegner etwas über
trieben ist daß er selbst sich persönlich mit Christus identi
ficirt hat der in ihm wiedex Gestalt gewonnen habe Seine
Sekte aber die zunächst unter seinen Langensalzer Angehö
rigen schon jetzt viele Anhänger fand wurde Stieffeliten
oder Christomorphiten genannt Da er nach vielen Zer
rereien mit der Geistlichkeit endlich über die Taufe seines
Sohnes Johannes oder Zorobabel mit der Kirche zum völ
ligen Bruch kam so wurde er endlich in die Lage gedrängt
nicht ohne daß er sich jetzt wie später mit schlauer Elast

cität zum Widerrufe bequemt und sich eine geschmeidige
Logik über die Unverbmvlichkeit erzwungener Eide zurecht
machte auf Erfurter Gebiet überzutreten wo ihm einige
befreundete Rathsherren die Ansiedelung in Gispersleben
Kiliaoi ermöglichten 1606 Obwohl ihm die rücksichts
lose Härte der kursächfischen Justiz einen Theil seiner Guter
in Langensalza entriß war er doch reich genug um endlich
in Erfurt selbst 1620 als Bürger Biereigner und reicher
Waidkaufmann sich anzusiedeln in der Nähe dls j Urfeli
uerinnenklosters In dieser Stadt formirte er nun aber
sehr bald eine ausgebreitete Sekte Er gewann dabei na
mentlich starken Rückhalt an der Gräfin Juliane Erdmuthe
von Gleichen die ihn zum Verwalter ihrer Güter in Er
furt auf ihren Schlössern in Thüringen und in Ohrdruff
machte 1622 Theologische Conflikte mit dem Pfarrer
Weber zu Ohrdruff wirkten endlich in der Art auf seine
Stellung in Erfurt zurück daß das protestantische geistliche
Ministerium unter Senior Wedmann und der Rath der
Stadt ihm ernstlich zusetzten Nach längerem Hader wurde
Stieffel tm J 1625 festgesetzt und vor eine Kommission ge
stellt die äuS dem energischen theologischen Professor Hogel

ans dem Diakonus zu St Michael Schröter und aus
dem Pfarrer an der Barfüßerkirche Valentin Walleu
berg er bestand Der letztere geb 1582 zu BreSlau
seit 1616 als Conrektor seit 1621 als Pfarrer in Erfurt
war der bedeutendste dieser Männer In seiner Haltung
und Sinnesweise durchaus maßvoll war Wallenberger der
entschlossenste geistliche Vorkämpfer des damaligen Erfur

ter Protestantismus sowohl gegenüber den Jesuiten wie
gegenüber der Stieffelschen Sektirerei Viele Details sowohl
über andere ersurtische Kirchenfragen wie über die Srieffel
fche Frage wie endlich über seine Haltung gegenüber der
bedenklichen Connivenz vieler Erfurter Protestanten in
Sachen der Jesuiten die b s zur ausgedehnten Benutzung
der Jesuitenschule durch viele protestantische Kinder ging
erfahren wir aus seinem Briefwechsel 1623 1628 mit
seinem Freunde und Rathgeber dem Wittenberger theologi
schen Professor Barthel Meißner Die Stieffelsche Sache
kam am ersten zur Ruhe Stieffel war nicht zum Märtyrer
geschaffen um aus der Hast zu kommen entschloß er sich
zum sechsten Mal in seinem Leben zum Widerruf wurde

mit Hilfe der Gräfin Gleichen wieder rehabilitirt starb
aber schon 1627

Viel schwieriger war der Streit mit den Jesuiten
Nicht nur daß dieselben unter steter Hilfe von Mainz her
seit 16V1 in Erfurt unwiderstehlich an Terrain und Reich
thum gewannen seit 1618 ihrCollegium gründen uno 1627
auch mehrere Professuren erobern konnten der Sinn der
Bürger war muthlos und bei der drohenden allgemeinen
katholischen Restauration hielten es sehr Viele der Prote
stanten für angezeigt für alle Fälle die Fühlung und Freund
schaft mit der römischen Partei festzuhalten H er trat
durchgreifend erst eine Veränderung ein als Gustav Adolf
die Schlacht bet Breitenfeld gewonnen hatte Auf seinen
Befehl mußte Wallenberger in den bisherigen Hauptfitzen
katholischer Macht Erfurts in dem Dom und in dem
Mainzer Hose später auch in dem Dorfe Hochheim pre

digen auch wiederholt die Predigt zur Erinnerung an jene
Schlacht halten Oxenstierna hat 1633 die Entfernung
der Jesuiten aus Erfurt veranlaßt Wellenberge selbst ist
im Jahre 1639 gestorben Er hatte noch den Prager Frie
den 1635 erlebt der einerseits die Alleinherrschaft des
Protestantismus in Erfurt wieder aufhob dafür aber die
Stellung der protestantischen Kirche in dieser Stadt auf
sicheren und nicht weiter angefochtenen Grundlagen endlich

erzielte
Hieraus folgte der Vortrag des vr xdil R Leh

manu über die richtige Ableitung und Erklärung des
Volksnamens der alten Preußen Es ist bekannt daß
für diesen Namen seit alter Zeit wiederholt die verschieden
artigsten ost geradezu sinnlose Deutungen versucht worden

find Einen richtigern Weg hat nun William Pierson
in seinem Buche Elektron eingeschlagen In diesem
Werke wird einerseits nachgewiesen daß d s Bernsteinland
der Alten in der That an der kurländisch preußischen Ost
seeküste und nicht i Holstein zu suchen sein wird daß
andrerseits der vorpreußische Name der Bewohner der Ost
seeküstenlandschaften zwischen Weichsel und Düna wahr
scheinlich Gntten war ein Name der in zahlreichen Ver
bindungen sich als Lolalname durch das Mittelalter hin
durch behauptet hat Auch die ost r bei TacituS sind
als Ostlänrer so von den Westgermanen bezeichnet
an der preußischen Küste zu suchen Der Name der letti
schen Preußen der sen dem 10 Jahrhundert auftritt
sei durchaus nicht aus der erst viel späteren Form korrrssr
zu erklären Die alte Form des LandesnamenS sei rrrt 2i
oder I rnsLia der Name der alten Preußen zuerst kruw
Pruß Prutzi Prussi Pierson leitet analog der Bedeutung
von Gutten den Namen ab von dem lettischen Verbum
xrutu d i klug sein Die Prutzi werden als die Wis
cnden bezeichnet nemlich in Sachen der Religion weil

in ihrem Lande sich das erste Heiligthum Romowe unv
der oberste Priester Kriwe der lettilch preußijchen Völker
gruppe befunden habe In der hieran sich knüpfenden
Diskussion stimmte Professor Ewald dieser Theorie im
Wesentlichen zu Er bemerkte haupssächlich Folgendes

Ein competenteS Urtheil über die Erklärung des Namen
Preußen kommt dem vergleichenden Sprachforscher nicht

dem Historiker zu Aber auch ich schließe mich im Wesent
lichen der hier entwickelten Auffassung an und möchte am
liebsten das littauische xrotrrs Einficht Verstand
als Stammwort mit dem Namen Preußen in Verbindung
bringen Zu den verschiedenen Erklärungen welche man
versucht hat dürfte noch hinzuzufügen sein daß man das
Wort krrrssis auch durch Brauseland also ein Land
wo stets starke Winde wehen oder durch Wasserland
hat auslegen wollen Beide Erklärungen dürften vor der
vergleichenden Sprachforschung nicht bestehen Sonst hätte
Wasserland wohl seine Berechtigung, daPreußen nament

lich in alter Zeit das seenreichste Land Europas war Die
Interpretationen welche durch die vollere Form korussig
hervorgerufen find jedenfalls zu verwerfen Die zwei Ur
kunden aus dem 13 Jahrhundert welche diese Form haben
gelten für unecht die mehr erwähnte Chronik des Simon
Grunau aus dem Anfange des 16 Jahrhunderts ist jetzt
gedruckt erschienen unv wird auch allen welche sich nicht
speciell mit der preußischen Geschichte beschäftigen den Be
weis liefern daß sie für das Mittelalter als Quelle durch
aus werthlos ist

Schließlich wurde aus der jüngsten Baugeschichte der
Stadt Halle erwähnt daß in letzter Zeit leider wieder
ein interessantes Denkmal aus dem Hallischen Mittelalter
für immer verschwunden ist nemlich jener bis auf unsere
Tage wohl erhalten gebliebene FestnngSthurm an der inner
sten Mauerlinie hinter dem Sandberg etwa 120 Schritt

nordwärts von dem Beginn der neuen Poststraße, welcher
nunmehr auch den veränderten Verkehrsbedürfnissen der
Gegenwart hat Platz machen muffen Dieser Thurm scheint

im Laufe des 14 oder zu Anfang des 15 Jahrhunderts
erbaut gewesen zu sein Der dahinter liegende noch jetzt
in seinen Unterbauten erhaltene schwerfällige Quaderbau
dagegen mag der Zeit des Markgrafen Wiprecht von
Groitzsch 1118 angehört haben

Vermischtes
Göttin gen 9 Mai Die ehrwürdige Georgia

Augusts bot schreibt man dem Hann Cour in den Tagen
des 7 8 und 9 Mai das Schauspiel eines CommerseS
wie eS von der guten Stadt Göttmgen nur selten gesehen
sein wird Das Corps Hannovera feierte sein Stiftungs
fest von Nah und Fern waren die alten Herren zusam
men gekommen deren ältester der frühere Minister Bac
meister das 102 Semester zählte mit der rothen Mütze
und dem bunten Farbenschmucke schien die Jugendfrische
zurückgekehrt und der Gedanke an Amt und Würden an
das einförmige praktische Leben mit allen seinen Deficit
von Poesie und Idealismus verwischt zu ftin Den Höhe
punkt des Festes bildete die Feier des LcmdeSvaters Als
in dem herrlich geschmückten Saale des Deutschen Hauses
beim Klänge der Musik unter den Worten des Liede

Seht ihn blinken in der Linken
Diesen Schläfer nie entweiht
Ich durchbohr den Hut und schwöre
Halten will ich stets auf Ehre
Stets ein braver Bursche sein

die Schläger klirrten ergriff wohl Jeden mächtig das Ge
sühl einer edlen Gemeinschaft indem zugleich der weihe
volle Reiz die ächt deutsche Grundidee des Corpslebens
sich offenbarte Diese leuchtete auch hervor aus dem schönen
Schlußverse

Ruhe von der Burschenseier blanker Weihedegen nunl
Jeder trachte wackrer Freier um das Vaterland

zu sein
Jedem Heil der sich bemühte ganz zu sein der Väter

werth
Keiner taste je ans Schwert der nicht edel ist und bieder

Der Göttinger Philister hatte dem Feste mit beson
derer Neugierde entgegengesehen weil er die Ankunft des
alten Hannoveraners Fürsten Bismarck erwartete Starke
Menschenmengen sollen sich mehrere male ein Mal sogar
Nacht am Bahnhofe versammelt haben um den großen
Corpsbnrschen zu begrüßen Allein dieser drehte dem Phi
lister eine Nase weil ihn sein Gesundheitszustand dazu
zwang Ein an den Geh Regierungsrath Oldekop gerich
tetes Telegramm entschuldigte ihn Es lautet

Ich bitte Dich allen Commilitonen die sich meiner
freundlich erinnern mein aufrichtiges Bedauern darüber
auszusprechen daß mein Gesundheitszustand mir die beab
sichtigte Theilnahme an dem Feste der Erinnerung an un
sere srohe Jugendzeit verbietet und ihnen meine herzlichen
Wünsche für jeden Einzelnen und für die hohe Schule
in der wir Deutschland dienen lernten zu überbringen

v Bismarck
DaS Corps erwiderte telegraphisch

In Erwiderung auf das so eben eingegangene Tele
gramm bringt das zum Stiftungsfeste vereinigte Corps Han

novera seinem früheren Conssnior Otto v Bismarck sei
nen schönsten Gruß und reibt auf sein Wohl einen stär
kenden Salamander mit dem alten Corpswahlspruche
Rui irr3 iQ rotrorsrmr und mit dem neuen tortos

aHuvati tortrrua
Der frühere Corpsbursch der Hannovers Rudolf

v Bennigsen war leider durch seine Geschäfte als Prä
sident des Abgeordnetenhauses verhindert zu dem Comvkrse
sich einzufinden

Hallesche Produkte Börse vom 11 Mai
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Tourtag

Weizen 1000 Kilo matt und zu Gunsten der Käufer feine Qualität
195 201 M bez abfallende Sorten billig r asgedote

Roggen 1600 Kilo blieb ohne Aenderung in den Preisen feine Ns
177 M bez courante Qualität verkehrte schwer 171 174
M bezahlt

Gerste 1000 Kilo weichend bei schwachem Verkehr und starkem An
gebot Landgerste 162 174 M bez

Gersteamaiz SV Kilo ruhig
Hafer 1000 Kilo Preishallend fein 205 210 M bez
Hütsenfrücht 1000 Kits ohne Verkehr
Kümmel SO Kilo ohne Angebot und Nachfrage 42 M bez
Wicken lovVKil
Mais 1000 Kilo 159 M zu notiren
Lupinen 1000 Kilo ohne Handel
Kleesaaten 50 Kilo
Oelsaate 1000 Kilo ohne Angebot
Stärke SV Kilo unverändert 24 M incl bez
Spiritus 10,000 Liter pEt loco bei matter Haltung Kartoffel

54 M bez Rüben ohne Handel
Preßhefe 1 Kilo
Rüböl 50 Kilo ohne Verkehr 27 M angeboten
Prima Solaröl 50 Kilo ohne Aenderung
Perrslenm deutsch 50 Kilo do
Rohzucker 50 Kilo
Rübensyrup 50 Kilo
Rübeumelaffe 5V Kilo
Pflaumen 50 Kilo ohne Offerte
Kirschen 50 Kilo do
Kanofjeln 1000 Kilo BMe öS öS M bez Brenn still
cettucheu 50 Kilo loco 8 M bez
Futtermehl 50 Kilo ohne Nachfrage 8 M zu notiren



Bekanntmachung
Die öffentliche Schutzpocken Impfung in hiesiger Stadt beginnt unter der Leitung

des Königlichen Kreis Wundarztes Herrn Professor Dr Köhler am
Mittwoch den 12 Mai cr Nachmittags 3 Uhr

in dem auf dem Rathhause zwei Treppen hoch belegenen Versammlungs Saale nd wird
regelmäßig jeden Mittwoch und Sonnabend zur gedachten Zeit fortgesetzt

Jeder Impfling muß 8 Tage nach erfolgter Impfung also am darauf folgenden
Mittwoch oder Sonnabend in der festgesetzten Stunde zur Revision gestellt werden
widrigenfalls die Impfung als ungeschehen angesehen und ein Pocken Jmps Attest nicht er
theilt werden wird

Halle den 10 Mai 1875 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Nach Maaßgabe des H 125 der Kreis Ordnung vom 13 Dccember 1872 wird
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß in der Sitzung des Kreistages vom 24
März d IS Folgendes verhandelt resp folgende Beschlüsse gefaßt worden find

1 Nachdem der Bericht des Kreis AuSschusses üder den Stand der LermögenSver
waltung des Kreises pr 1874 vorgetragen wurde der in Einnahme und Ausgabe mit
5t,040 Mark abschließende Kreishaushalls Etat pro 1875 genehmigt und beschloßen daß
zur Deckung der Kosten der allgemeinen Kreisverwaltung 12V resp 60 und zur Deckung
der Chaussee Unterhaltungskosten sowie der Kosten der Pflasterung der Wettin Nauevdorfer
Kreis Chaussee 100 resp 5Ü /g der monatlichen Steuern nach dem durch die früheren Be
schlüsse festgestellten Modus in zwei Terminen erhoben werden sollen

2 Ein Antrag auf Pflasterung einer Strecke der Kreis Chaussee Trotha Plötz bei
Sennewitz wurde abgelehnt

3 Die Kosten des Unterrichts eines taubstummen Kindes in der hiesigen Taubstum
men Anstalt im Betrage von 60 Mark jährlich wurden auf die Kreis Kommunal Kasse
übernommen

4 Der Bildungsanstalt für Kleinkinderlehrerinnen in Halberstadt wurde auf dret
Jahre ein jährlicher Zuschuß zu den Unterhaltungskosten im Betrage von 150 Mk jährlich
bewilligt

5 Die Rechnung der Kreis Sparkasse pro 1872 wurde abgenommen und dem Ren
danten vorbehaltlich der Erledigung einiger unwesentlicher Erinnerungen Decharge ertheilt

6 Zu Mitgliedern der Kommission zur Begutachtung der Klassensteuer Reclama
tionen Pro 1875 wurden der Kreis Depatirte Neu baur der Bürgermeister Müller
und der Schulze Kniestedt sowie der Einkommensteuer Eiaschätzurigs Kommilsion pro 187b
der Rittergutsbesitzer Zimmer mann der Amrmann Sachse der AmtSrath Meher
der Ober Amtmann Nagel der Kämmerer Mennecke der Rathmann Schulze der
Gutsbesitzer Faul Wasser der Gutsbesitzer Rei nicke und der Gutsbesitzer Strump
gewählt

Halle a d S den 5 Mai 1875 Der Kreis Ausschutz des Saalkreises
E v rojigk

Den Remonte Ankanf pro 187S betreffend
Zum Ankauf von Remonten im Alter von vorzugsweise drei und ausnahmsweise

vier und fünf Jahren sind im Königlichen Regierungsbezirk Merseburg für dieses Jahr nach
stehende Morgens 8 Uhr beginnende Märkte anberaumt worden und zwar

den 25 Mai in Merseburg
Naumburg
Kayna
Wittenberg
Pretzsch
Düben
Eileulmrg
Torga

Die von der Militair Commission erkaustm Pferde werden zur Stelle abgenommen
und sofort baar bezahlt

Pferde mit solchen Fehlern welche nach den Landesgesetzen den Kauf rückgängig
machen sind vom Verkäufer gegen Erstattung des Kaufpreises und der Unkosten zurückzu
nehmen auch sind Krippensetzer vom Ankauf ausgejchlossen

Die Verkäufer sind ferner verpflichtet jedem verlausten Pferde eine neue starke rind
lederne Trense mit starkem glatten Gebiß keine Knebeltrense eine starke Kopfhalfter von
Leder oder Hanf mit zwei mindestens zwei Meter langen starke hänfenen stricken ohne be
sondere Vergütigung mitzugebe

Kriegs Ministerium
Abtheilung für das Remonte Wesen

gez v Schön o Ktüber

Bekanntmachung
Die Versendung von Wild durch die Post betreffend

An Wild welches unverpackt mit der Post versendet wird ist gewöhnlich eine mit
der Aufschrift versehene sogenannte Fahne angebunden Solche Fahnen lösen sich in v eleu
Fällen während der Beförderung ab weil dieselben entweder auS zu wenig halt a em
Stoffe bestehen oder weil sie in ungenügender Weise befestigt worden sind Beim B r uste
der Fahne ist aber weder der Abgangsort noch der Bestimmungsort des Wildes ersich lich
was zur Folge hat daß dieses bevor der Empfänger oder Absender ermittelt werden taun
dem Verderben unterliegt

Das General Postamt nimmt daher Veranlassung den Versendern dringend zu em
pfehlen an unverpacktes Wild nicht Fahnen anzubinden sondern um jedes Stück einen
Streifen Leinwand zu legen diesen durch Zunähen oder Versiegeln gehörig zu befestigen
und darauf die Aufschrift niederzuschreiben

Die Postavstalten werden unverpacktes Wild an welches Fahnen mit der Aufschrift
angebunden find fernerhin zur Beförderung nur dann annehmen wenn die Fahnen aus
dazu geeignetem Stoffe bestehen und so befestigt sind daß ein zufälliges Abtrennen nicht

vorkommen kann Kaiserliches General Postamt
Bekanntmachung

Zur öffentlichen Meistbietenden Verpachtung
des bis jetzt von dem Handelsmann Schütze
ermietheten Ladens im Waagegebäude Hierselbst

für die Zeit vom 1 October d I bis dahin
1881 ist ein Termin auf

den S Jnni cr
VormitiagS 10 Uhr auf unserer Rathsstube
im Waagegebäude anberaumt wozu Pacht
lustige eingeladen werden

Halle den 5 Mai 1875
Der Magistrat

Bekanntmachung
Zur öffentlichen Meistbietenden Verpachtung

des bis jetzt von dem Korbmachermeister
Boerner ermietheten Ladens im Waage
gebäude Hierselbst jür die Zeit vom 1 Juli
d I bis dahin 1881 ist ein Termin auf

den 31 dieses Monats
Vormittags 10 Uhr auf unserer Rathsstube
im Waagegebäude anberaumt wozu Pacht
lustige eingeladen werden

Halle den 5 Mai 1875
Der Magistrat

Wohnungen zu vermiethen
am Geistthor

1 Eine schöne 1 Etage wobei Garttn u
Vorgarten mit GaS u Wasserleitung j anz
oder getheilt kann auf 5 feste Jahre über
nommen werden

2 Eine kleme Wohnung an stille Familie
3 Ein schönes hohes Parterre mit O aS

n Wasserleitung wobei Garten u Vorgarten
4 Eine elegante 1 Etage wobei Garten

u Vorgarten Antritt gleich oder 1 Juli
S Löw enda hl am Geistthor 6 s

3 St K K u Zub für 130 zu ver
miethen Näheres Königsstraße 26 2 Tr

Wohnungen zu vermiethen Fleischerg 13

26
28
21 August
24
25
26
27

Als gestohlen
ist bei einem vielfach bestrasten Diebe in
Beschlag genommen eine silberne Avereuhr
mit Goldrund Secnndenzeiger weiß emaillir
tem Zifferblatte römischen Ziffern im In
nern der Kapsel mit den Nummern 11417
und 108,430 unter der Inschrift Ancre
AiguilleS Quinze Rubis versehen welche in
meinem Büreau zur Ansicht bereit liegt

Halle den 11 Mai 1875
Der Staats Anwalt

Bekanntmachung
Der Neuban eines Dienstgeliändes in

Giebichenstein soll aus dem Wege der Sub
milsion verdungen werden zu welchem Zwecke
die Bedingungen im dortigen Schulz vamte
einzusehen find Die Ortsbehörde

Stri dde

Einige tüchtige Aqnistteure für die
Feuer und Lebensbranche werden bei
hoher Provision gesucht Adressen sind unter
K V88 niederzulegen in der Annon
eeu Expeditiou von I Barck St Co
gr Ulrichsstraße 47

Einen Tapezierer Gehülfen zu feiner
Polsterarbeit sucht sö 7090

C Vaaß Tapezierer kl Klausstr 1
Junge intelligente Herren welche täglich

2 bis 3 Thlr verdiene können mögen sich
melden Zenkergasse 3
Z 4 gute Rockschneider
sucht Sprang Fleischergasse 13

Zum sofortigen Antritt wird ein
Kutscher

mit guten Attesten welcher bei der Cavallerie
seiner Militair Dienstzeit genügte und unver
heirathet ist gesucht Offerten sind in der
Weinhandlung der Herren L Hofmann
Sk Duchrow abzugeben

Ein junger Mensch findet als Haus
knecht sofort eine Stelle bei

H Walter Scharrngasse 7
Ein Bursche vou 14 bis 1k Jahren für

leichte Arbeit sofort gesucht Baderei 4
Hausmädchen bet 36 40 Gehalt

s ucht Fr au Herrmann gr Klausstr 18
Ein Mädchen welches kochen kann u sich

der Hausarbeit mit unterzieht wird sofort
oder zum 1 Juni gesucht

alte Promenade So

Eine Köchin mit guten Zeugnissen die
auch Hausarbeit übernimmt wird zum 1 Juli
gesucht von

Frau StaatS Anwalt Woytasch
Königsstraße 9 parterre

Ein oroentl Mädchen für dre Küche wird
per 1 Juli gesucht Leipzigerstraße 39

Ein Mädchen wird zur Wartung eines
Kindes gesucht A C Dreßler

große Steinstraße Nr 10
Für eme emz Dame wird ein

Mädchen gesucht welches etwas
nayen taun Kinderfrau sucht Stelle d

Frau Scholle Ranmschestraße 22
Ein anständiges Mädchen welches in allen

häuslichen Arbeiten erfahren ist sucht zum
1 Juli eine Stelle als Hausmädchen

Näheres bei Frau Hädicke
Leipzigerstratze Nr 12

Ein anst junges Mädchen welches nähen
u plälten kann sucht z 1 Juni anderweit
Stelle als Hausmädchen Zu erfragen bei

Herrn Jnl Bauchwitz Leipzigerstr 6

Ein ehrliches Mädchen wird sofort oder
1 Juni gesucht Fleischergasse 13

Zu vermiethen
ist zum 1 October in meinem Grundstück
kl Steiustraße 6 eine Wohnung welche bis
jetzt der Wagevfabrikant Herr Elfte inne
gehabt bestehend auS 4 heizbaren Stuben
Küche Keller Boden Werkstatt und 2 ge
räumigen Remisen

Geh Rath Bolkman
2 St 1 K für 65 LA zu vermiethen

Moritzzwinger 6

Wohnung zu vermiethen gr Wallstr 33

Zu vermiethen ein kleines Haus eut
haltend herrsch Wohnung von 5 Stu
ben versch Kammern nd Zubehör znm
1 October für 25 Thlr

Kirchthor 7

Königsstraße 3W5
ist die herrschaftl eingerichtete

Bel Etage
gegenwärtig von Herrn Di
rektor Riedel bewohnt zu ver
miethen und am 1 October
zu beziehen

Näheres im Comptoir der

1 JuliStube Kammer Küche zu 34
an kinderlose Leute zu vermiethen

Böckstraße 2 a
Eine Wohnung zu Johanni bei vierlelj

pränumerando zu zahlender Miethe zu ver
miethen bei Raue Taubengasse 3

Wegen Versetzung eines Beamte wird bei
mir zum 1 Juli noch eine Wohnung Siube
Kammer Küche und Zubehör 2 Etage nei

Carl Engling Leipzigers 78
Stube und Küche nach dem Hofe heraus

an eine einzelne anständ P zu vermieihen
Langegasse 25

St u K auf Bert auch Küche mit o o
Möbel 1 Juli zu vermiethen Thorstr 5

Stube K Küche zum 1 Juli zu beziehen
Bäckergasse 4

ll chllUUW
sowie ganze Häuser mit Zubehör und
Gartenland find i seru dicht an der
Uahn betegenen nenen Straßen zu ver
miethen und sofort oder später zn bezie
hen Mit Leipzig und Halle Verkeh
ren in jeder Richtung täglich 7 Züge

Jede gewünschte Auslunst wird um
geheud ertheilt
Halle Leipziger Eisengießerei

tu
Möblirte Stuben zu vermiethen

Siemweg 42 1 Tr

Zum 1 October zu beziehen die herrschaft
lich und bequem eingerichtete Beletage Wu
chererstraße 2 bestehend aus 5 Stuben 5
Kammern geschlossenem Balcon Gatten
Laube u dgl Benutzung Preis 250
Näheres 2 Treppen

In der Nähe des Gymnasium ist eine
herrschaftlich eingerichtete Bel Etage mit
Gartenbeuntzuvg zu vermiethen Zu ersr
in der Exped d Bl

Zu vermiethen
Die 1 Etage herrschaftliche Wohnung

zum 1 October zu beziehen ist jetzt zu ver

miethen gr Berlin 10
Die Bel Etage best aus 3 Stube 4 K

u Zub ist zu vermiethen und 1 October
zu beziehen Franckensstraße 7

Eine frdl Wohnung von 2 St u Zubeh
zu 50 ist zu beziehen

Giebichenstein Schleifweg 7

2 St K K find an kinderlose Leute
zu vermiethen

Zu erfragen in der Exped d Bl

Eine sehr freundliche möblirte Woh
nung 4 Pie en ist ganz oder getheilt
zn v ermiet hen Mühlweg 1 l

Blücherstraße 9 11 freundl mövl Smbe
uut Bett auch mit Kabmet sof zu verm

Mövl Stube mit Bell Tröcel 14
Fr mödl Stube u K mit o o Bett

1 Juni zu vermiethen BahnhosSstr 6 I l

lllliv mübllrlv iüitubv
ist billig z vermiethen

gr Märkerstratze 28,1 Et age
Mövl Stube u feine Schlafstelle zu ver

miethen gr Ulrichsstraße 52 H l II
Kl möbl Stube u K Barsüßerstr 11,11

HerrenMöbl Stube u
zu vermiethen

K

gr
ist au 1 Z
Märkerstr 27 II

Möbl Stube u K Franckensstr 7 I I
Zu einer möbl Stube wirv ein anst Mit

bewohner gesucht SchülerShof 15 I
Ein anst Menjch findet Schläfst u

gr Wallstraß e 32 1
Anst Schlafstelle Fleischerzasse 29
Anst Schlafstelle Bockshörner 2

Anst Schlasitclle m Graseweg 16
Anst Schlafstellen Karlsstraße 3 III
Anst Schlafstelle ist an einen avft Herr

zu vermieten Geiststraße 27
Fr möbl Wohnung gr Brauhaukg 26
Anst Schlafstelle m K Trödel 137
3 4 Räume unmöblirt mit oder ohne

Küche mit Garten werden von 2 Personen
jetzt oder später gesucht Adr unter I B
an die Exped d Bl

Kür die Redartion verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei de Waisenhauses
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